
 
 
 
 
 
 
  
          Gütesiegel 

  
 
 
  
    
 
  
 
 
 
  
         
 
       
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Kontakt: 
Rechtsanwalt Klaus Ruppert 
T el.: 0 60 32 / 93 45 22 
Fax: 0 60 32 / 93 45 32 
info@stiftung-bad-nauheim.de 
http://www.stiftung-bad-nauheim.de/ 

 

 

NEWSLETTER Nr. 2 
Januar 2005 

Seite 1 
Bürgerstiftung – Ein Herz für Bad Nauheim 

Verantwortlich: Rechtsanwalt Klaus Ruppert,  Geschäftsführendes Vorstandsmitglied 

 

 Gütesiegel für die  
Bürgerstiftung „EIN HERZ FÜR BAD NAUHEIM“ 

Zum Tag der Bürgerstiftungen am 1. Oktober erhielt die Bürgerstiftung aus der 
Hand von Frau Marlehn Thieme vom „Bundesverband Deutscher Stiftungen“,  
das Gütesiegel des „Arbeitskreises Bürgerstiftungen“ des Bundesverbandes 

Deutscher Stiftungen  . Bei der Übergabe: 
der Präsident der Stiftung, Herr Häfner, Herr Bürgermeister Rohde und Herr Ruppert.                                                                                                                     

Zahl der Stifter – 144 Stifter (20.12.2004) 

Stand des Stiftungsvermögens - mehr als 101.000 € 
Aktueller Stand jeweils unter: www.stiftung-bad-nauheim.de 

Mit diesem Newsletter (Infobrief) 
möchten wir unsere Stifter, die 
Spender und alle Bad Nauheimer über 
die Arbeit unserer Bürgerstiftung und 
über das Stiften und Spenden und 
seine Bedeutung für Bad Nauheim 
informieren. 
 
Über Ihre Anregungen und Ideen 
freuen wir uns, aber auch wenn Sie 
nicht weiter informiert werden wollen, 
senden Sie uns ein Mail an: 
info@stiftung-bad-nauheim.de 
 

Der Vorstand - es fehlt Jörg Krämer 

        

Aktuelles 
Die nächsten Termine : 

16.02.2005 „Herz für ein Museum“  
- Treffen aller am Museum Interessierter 

Fortbildungsakademie der Landesärztekammer im Carl-
Oelemann-Weg, Raum Wetterau - 20.00 Uhr  

 
20.02. 2005 Vorankündigung  

„Tanz und Ballett für Bad Nauheim“, 
 20.00 Uhr, Theatersaal im Dolce 

Benefizveranstaltung der Ballettschule Mähler  
Erlös geht an die Stiftung  

Aus der Stiftung 

 

 Wünschen für 2005   
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Das sind unsere Projekte: 
 

• Einrichtung einer FREIWILLIGENAGENTUR; Verein 
Nachbarschaftshilfe wurde gegründet 

•  
• Bildung für Kinder mit Migrationshintergrund; Fortbildung für 

Mutter und Kind an Schulen geplant 
•  

• Förderpreis für gesellschaftliches Engagement in Bad Nauheim; 
der Preis wird jährlich vergeben 

•  
• Historisches Museum für Bad Nauheim; unter Einbindung aller an 

einem Museum Interessierten suchen wir die Lösung für                   
Bad Nauheim – Termin 16.02.2005 (s.o.) 

•   
• Einrichtung eines Bürgerballs; in Bad Nauheim soll eine jährlich 

wiederkehrende Balltradition entstehen - 2006 geht’s los 
•  

• Vorstellung bedeutender Stifter in Bad Nauheim; damit soll die 
Bedeutung des Stiftens für Bad Nauheim aufgezeigt werden 

•  
• Den Stand der Projekte entnehmen Sie bitte unserer Internetseite: 

www.stiftung-bad-nauheim.de 

Aus der WZ 29.10.2004 
Start für die Nachbarschaftshilfe - Mitgliederzahl verdoppelt - Erste Finanzspritze von 

Bürgerstiftung  
 

Bad Nauheim (hau). »In Bad Nauheim ist ja richtig was los«, 
 staunte am Mittwochabend ein weit angereister Gast. Im Gemeindesaal von St. 

Bonifatius hatten sich derart viele Menschen zur Startveranstaltung des neuen Vereins 
»Nachbarschaftshilfe Bad Nauheim« eingefunden, dass die Stühle kaum reichten. Zu 

Veranstaltungsschluss hatte sich die Mitgliederzahl zumindest verdoppelt. Mit viel Wind 
im Segel können die ersten 40 Freiwilligen unter dem Motto »Miteinander füreinander«  

Mehr auf unsere Internetseite (Presse )) 

Aus dem Projekt Freiwilligenagentur 
gründet sich der Verein                   

„Nachbarschaftshilfe Bad Nauheim 
e.V.“ 

Aus der Stiftung 

Aus den Projekten 
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       Unser 
Spendenformular unter:  

 www.stiftung-bad-nauheim.de 
 oder über die Geschäftsstelle  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
     
                           
              
 
 
 

Wollen Sie den Newsletter nicht mehr ? Bitte Mail an info@stiftung-bad-nauheim.de 
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Nachrichten aus deutschen Bürgerstiftungen  
• http://www.buergerstiftung-wallenhorst.de  

 
Konfliktlotsen: 

• Die zunehmende Gewaltbereitschaft auch an Schulen veranlasste die 
Bürgerstiftung Wallenhorst, diese Thema direkt nach ihrer Gründung als ihr erstes 
Projekt aufzugreifen und mit den Wallenhorster Schulen zu behandeln. Die 
Einführung wurde 2004 in der Alexander-Hauptschule sowie der Realschule 
erfolgreich begonnen. Das Projekt wird auch 2005 weiter begleitet. 

Von anderen  Bürger-/Stiftungen  

Stiften, Spenden und Steuern 
     Bad Nauheimer Spenden für die Stiftung 

Sonstiges 

Sponsoringveranstaltung mit 

 Gertrud Gilbert   
Dankbar nahm der Vorstand die Idee der 

Künstlerin auf, mit dem Erlös aus der 
Vorstellung ihres Stücks "Mit mir nicht noch 

einmal, Herr Goethe" die Stiftung zu 
unterstützen. Wie Präsident Armin Häfner im 
nahezu voll besetzten Spiegelsaal des Hotel 

Dolce erklärte, wurde die Veranstaltung 
auch vom Hotel und dem badestädtischen 
Autohaus Scheller großzügig unterstützt. 

                                          
 

Bad Nauheim (bk). Der in der 
Kurstadt ansässige und mehrfach 
staatlich geehrte »Altmeister der 
deutschen Heraldik«, Heinz Ritt, hat 
anlässlich des Stadtjubiläums in Bad 
Nauheim ein Erinnerungsblatt 
gestaltet. Heinz Ritt hat der 
Stiftung  100 signierte und 
nummerierte Farbdrucke 
gespendet. Der Erlös aus dem 
Verkauf geht in voller Höhe an die 
Bürgerstiftung. Wer dieses Blatt 
erwirbt, unterstützt damit die 
laufende Arbeit der Stiftung. 

 
Das Werk zeigt oben in der Mitte das Bad Nauheimer 
Wappen, Es folgen darunter die Wappen der heutigen 
Stadtteile Nieder-Mörlen mit dem Schrägkreuz, rechts 

oben das Schwalheimer Wappen, links unten folgt 
Rödgen, Steinfurth, in der Mitte unten und schließlich das 

Wisselsheimer Wappen mit drei Wieseln übereinander. 
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2. St                                     2. Stiftungsversammlung 2004 
 

 Bericht in der WZ 21.11.2004 
Bad Nauheim (hau). Hochbetrieb herrschte am Freitagabend bei der 
zweiten Vollversammlung seit Bestehen der Bürgerstiftung »Ein Herz für 
Bad Nauheim«. Im festlich dekorierten Saal des Restaurants »Zur 
Krone« spendierte die Wohnungsbaugesellschaft das reichhaltige Buffet, 
und als feinsinnigen Schmaus für Ohr und Seele brachten die 
Steinfurther Sängerin Nicole Hahn und Pianist Benjamin Schütze von 
der Musikschule Bad Nauheim deutsche und französische Chansons mit. 
Wie Stiftungspräsident Armin Häfner in seiner Begrüßungsrede betonte, 
habe man in nicht einmal einem Jahr viele Dinge bewegt und 
vorangebracht.  

Den offiziellen Part des Abends eröffnete für den Vorstand Geschäftsführer Klaus Ruppert mit aktuellen 
Zahlen. Demnach verfügt »Ein Herz für Bad Nauheim« über ein Stammkapital von 101 000 Euro plus 
3555 Euro Spenden sowie »erhebliche nichtmonetäre Unterstützung«. Kürzlich habe man den 141. 
Stifter begrüßt. Ruppert blickte zurück auf die Verleihung des Gütesiegels durch den Bundesverband 
Deutscher Stiftungen, auf Benefizveranstaltungen zugunsten der Stiftung und den besonderen Einsatz 
für Profilierung und Außenwerbung. Häfner dankte seinen Vorstandskollegen für »konstruktive, 
zielorientierte, erfolgreiche und harmonische Arbeit«. Seit der letzten Stiftungsversammlung im April 
habe man sich zu elf Vorstandssitzungen getroffen und 22 offizielle Termine wahrgenommen. 
Optimismus strahlten auch die Berichte aus den Arbeitsgruppen aus. Die ebenso unterhaltsamen wie 
ertragreichen Benefizveranstaltungen zugunsten der Stiftung machen laut Ruppert Schule. Im nächsten 
Jahr werde es für den guten Zweck unter anderem eine Lesung mit Heinrich Burk geben. Häfner 
erinnerte an der Stiftung »erstes Kind«, den »hervorragend angelaufenen Verein Nachbarschaftshilfe«. 
Klaus Ritt stellte in Aussicht, dass der von der Stiftung geplante Bürgerball im Jahr 2006 Premiere feiern 
werde. Ein professionelles Konzept für einen »Knüller, von dem die Region sprechen wird«, sei in Arbeit. 
Die gesamte Dolce-Hotelanlage soll dafür genutzt werden. Man sei bemüht, Sponsoren und die 
Wetterauer Zeitung als Medienpartner für das Projekt zu gewinnen, von dem man sich erhebliche 
Einnahmen für »Ein Herz für Bad Nauheim« verspricht. 
In Sachen historisches Museum für Bad Nauheim nannte Häfner als mögliche Standorte das alte 
Salinengebäude, das Heizkraftwerk und das Dolce. Obwohl die Stiftung nicht Träger werden könne, 
versuche man Interessen und Ideen von Personen und Einrichtungen zielgerichtet zu bündeln. Im 
Februar soll ein erstes Kooperationstreffen veranstaltet werden. Auch mit der von Bauherr Bernd Felgner 
vorgeschlagenen Ausstellung von Grabungsfunden aus der Kelten- und Römerzeit im zukünftigen 
»Plaza« in der Kurstraße und einer »stiftungsfördernden Holzscheibenaktion« komme man einem 
Museum schrittweise näher. Bei einem Stiftungstag  voraussichtlich im kommenden Jahr  wollen sich 
Ruppert zufolge ortsansässige Stiftungen den Bürgern Bad Nauheims vorstellen. 
Für den anvisierten Förderpreis Bürgerengagement sollen die Stifter ab sofort Vorschläge machen, so 
Vorstandsmitglied Hannelore Campino. Gedacht sei an einen Sachpreis insbesondere für »stille Helfer« 
mit Wohnsitz in der Kurstadt aus den Gebieten Bildung, Jugend, Sport, Kultur, Soziales oder Umwelt. In 
der Arbeitsgruppe Bildung für Kinder rücken laut Ruppert in Kooperation mit anderen Stiftungen 
Förderprojekte an Schulen, Stipendien oder Sprachkurse beispielsweise für ausländische Mütter in 
greifbare Nähe. Nach der erfolgreichen Weihnachtsbaumschlagaktion auf Einladung von Wolfgang 
Schmidt und der Firma Know-iT im vergangenen Jahr ist die diesjährige Auflage für den 5. und 19. 
Dezember in Langenhain-Ziegenberg geplant. Pro selbst geschlagenem Baum wird ein Euro für die 
Bürgerstiftung abfallen.  
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